
forum 08 2024   19

Gottesdienste
3. SONNTAG DER OSTERZEIT

Kollekte: Chrischtehüsli Zürich

Samstag, 13. April
18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 14. April 
10.00 Eucharistiefeier
Dienstag, 16. April 
 9.15 Eucharistiefeier fällt aus!
Donnerstag, 18. April
 9.15 Eucharistiefeier
Freitag, 19. April
14.00 Rosenkranz

4. SONNTAG DER OSTERZEIT

Kollekte: Stipendienfonds für Zürcher 
Theologiestudierende

Samstag, 20. April
17.15 Vesper mit Priorin Irene  

Gassmann vom Kloster Fahr
18.00 Eucharistiefeier fällt aus!
Sonntag, 21. April 
10.00 Eucharistiefeier
Dienstag, 23. April 
 9.15 Eucharistiefeier fällt aus!
Donnerstag, 25. April
 9.15 Eucharistiefeier
Freitag, 26. April 
14.00 Rosenkranz

Pfarreileben – Pfarrei leben
EVERLINE DANCE

Am Mittwoch, 17. April, 9.00 bis 11.00 Uhr 
findet der Everline Dance wieder in zwei 
Gruppen statt.

CAFÉ BALANCE

Rhythmik nach Dalcroze 
mit André Lichtler: Mitt-
woch, 17. und 24. April, 
9.30 Uhr, ref. Kirchgemein-
desaal. Kommen Sie und 
probieren Sie es aus: Die 
erste Lektion ist gratis!

FAHRDIENST ST. MAURITIUS

Wir holen Sie bequem und sicher mit 
dem Auto ab und bringen Sie direkt zur 
Sonntagsmesse. Setzen Sie sich recht-
zeitig mit uns in Verbindung:
Carlo D’Antonio 076 393 40 79.

VESPER MIT PRIORIN 
IRENE GASSMANN

Die Vesper ist das Abend-
gebet der Kirche, ein fes-
ter Bestandteil des Stun-
dengebets, das von allen 
Klerikern verpflichtend 
gebetet und auch von  

vielen Laien praktiziert wird. Der Ablauf 
umfasst Hymnen, Psalmen, Schriftle-
sungen, das Magnificat, Fürbitten, das 
Vaterunser, das Tagesgebet und den Se-
gen.
Am Samstag, 20. April, um 17.15 Uhr, unter 
der Leitung der Priorin des Klosters Fahr, 
Irene Gassmann, findet in unserer Kirche 
ein besonderes Vesper-Abendlob statt 
zur Einstimmung auf das Sonntagsfest 
mit Liedern und Texten von Silja Walter.

GEBETSANLIEGEN DES PAPSTES 
FÜR APRIL 2024

FÜR DIE ROLLE DER 
FRAUEN: Wir beten, dass 
die Würde und der Wert 
der Frauen in jeder Kultur 
anerkannt werden und 
dass die Diskriminierun-

gen, denen sie in verschiedenen Teilen 
der Welt ausgesetzt sind, aufhören.

Kloster FahrEngstringen
Pfarramt St.Mauritius Engstringen, 8102 Oberengstringen, Dorfstrasse 59  
Tel. 044 750 90 50, E-Mail: sekretariat@kath-kirche-engstringen.ch  
Homepage: www.kath-kirche-engstringen.ch

Pfarrer: Dr. Willy Mayunda, 044 750 90 55
 079 192 25 90
Leitungsassistent: Carlo D’Antonio, 044 750 90 58 
Katechese: Nicole Bonello, 044 750 90 50
 Tobias Lüthi, 079 952 09 98
 Tatjana Erb, 078 402 18 49

Pfarreisekretariat:  Vanessa Kläusler
 Tel. 044 750 90 50
Öffnungszeiten:  Mo u. Mi–Fr 8.30–12.00 Uhr
 Am Dienstag geschlossen
Sakristan: Tiziano De Giovanni,  
 079 500 80 70

Sonntag, 14. April 
 9.30 Eucharistiefeier
16.00 Vierstimmiges Abendgebet
Dienstag, 16. April 
 8.00 Eucharistiefeier
Donnerstag, 18. April
19.30 Gebet am Donnerstag
Sonntag, 21. April 
 9.30 Eucharistiefeier
16.30 Tanz im Abendgebet
Dienstag, 23. April 
 8.00 Eucharistiefeier
Donnerstag, 25. April
19.30 Gebet am Donnerstag

TANZ IM ABENDGEBET

Foto: Vesper 2023, Sabrina Golob

Der Tanz hat im Kloster Fahr längst eine 
besondere Stätte gefunden. Seit den 
Feierlichkeiten zum Gedenkjahr von  
Silja Walter blüht er jedes Jahr wieder 
aufs Neue und verleiht der klösterlichen  
Stille eine geheimnisvolle, tänzerische 
Schwingung. An vier Sonntagen in den 
Monaten März bis Mai 2024 wird die Ves-
per zusammen mit Tanz und Musik ge-
staltet, ganz nach einem Zitat von Silja 
Walter an ihre Tänzerfreundin Susana: 
«Am Anfang war der Tanz».
Jeder Sonntag ist eine Überraschung mit 
neuen Choreografien und unterschied-
licher Musik.
Künstlerische Leitung: Brigitta Luisa 
Merki. Tanz: Valentina Pedica, Violine: 
Laida Alberdi, Panflöte: Hanspeter  
Oggier, Orgel: Dessislava Genova.
Sonntag, 21. April, 16.30 Uhr in der  
Klosterkirche.
Dauer ca. 50 Minuten.
Eintritt frei (Kollekte).
Eine Anmeldung ist nicht nötig.

WIE DIE GEBETSANLIEGEN DES 
PAPSTES ZUSTANDE KOMMEN
Die Gebetsanliegen des Papstes 
(nicht zu verwechseln mit der «Ge-
betsabsicht (Intention) des Paps-
tes») sind das Ergebnis eines mehr-
monatigen Entscheidungsprozesses, 
an dem die Kirche in verschiedenen 
Ländern der Welt beteiligt ist. Der 
Papst nimmt sich Zeit, um zu beten 
und über die Herausforderungen der 
Menschheit und die Aufgabe der Kir-
che nachzudenken, bevor er seine An-
liegen allen Gläubigen mitteilt. Durch 
diesen Prozess werden die wichtigs-
ten Bestrebungen des Papstes für die 
Menschheit und die Aufgabe der Kir-
che herausgearbeitet, damit das Ge-
bet als Orientierung für eine mitfüh-
lende missionarische Tätigkeit dienen 
kann.


